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ineinladungdesFordenersvonLondon,aufdieEinladungdes
TorturvonLondonandie Kronedevolvertretungzude¬
guetederStadtLondonhatdergeschnittirendeoratozuver¬
germeisterDr .ForrerineinenSchreibenandenFormatoralt
derverlobetung,dasdiehievorgemeindevertretungderSala¬
gungmitdemgröstenvorgegenfolgeleistenwerde,erwidert,
dasdieGemeindevortretungmitdenfürdenneuenvorgeschlage¬
vonZeitpunktesowiemitderin angelobtgenommenendauerdes
aufenthaltenin Londonvorkommeneinverstandenge¬
dortaufdiedesideratstortenkonneaberdieanzahlkonte
die Bogenjener gemeindetuationire ,die an der Ketteteilen¬
derferepetervorantgegebenworden.
diegegendedenundderHagenbund,meineAntwortaufden
oktorenso desHerrnDr .Haut ,vorstanddesHagermunde.

HrDr .durchtetanals ein offeneSchreiben .Da
tel vonNionabwesendwar ,binicherstheuteinderTageder
derzeitigenvorstandedesHagenbundesdievorlangteAntwort
undzwarinderVoraussetzungzugeben,dasdievorurtteren
RedaktionenderKienerLagopropos,getreuihrenstetsfest¬
gehaltenengrundsatzeandaturetactoreparodieauto
habenwerden,auchmeinererwiderungkaumzugeben.

tert u .da ist vonvornemlich
dtopurehattesoltebekanntschaftzugehen,hatervonder
vorgangdurchdrungen,daseswirdieVernichtungdesHagenden
denzurLebensaufgabegemachthabeer antoralsein
zu ,die aus dies zu seiner Regengesteheninhir¬
Monatnichtbesitze .Alleinnonnonnisationmitallende¬
nenMachtvollkommenheitenangestattetware ,dieHerrDr.
diegutehatfurmichzuextrangen,natoesdannnichtsolte
PlantalsVorstandeinerKunstvertigung,diedaraufange¬
wegenlet ,gabdieSympathienderdemolezuerhalten,ge¬
regen ,vondarüberzuvorgenlagern,obderresportierteAt¬
entrationauchauswahrheitberuhendieprotion ,dasder

besprocheneEntgegenkaliaufdenBankettdesHagenbundes
der grundeinerangeblicheVortraggegendenHagenburg

vortretendurchdendocumentariononrechnet,das10
manjenerEpisode,denLagerbundbittetenzurSeitestand,

zerstörtzuhaben.Dieoktor ,derMehrheitvollkommenentspre¬
endeDarstellungdesHerrnM.Loitz ,derausertationerkun¬
tonochinderletztenZeitvonmirerfahrenzuhaben,das10
vomHagenbundvolleSympathienvollundganzentgegenbringe,

lediesePunctationengenugenHerrnDr .Juninicht ,ihrvon
inmalvonihngehabtenEigenlase ,dasichdieVerleitung

antrode ,bringen .Dr .

diesegerneannahmebegrunden2tenhabe,unddiesdagevon
renittiret ,auchnichteinenSchrittunternommen,dergegen
denRagabundgerichtetgewogenwäre ,derihngehädigenoder
10HerrDr .Jautbehauptet,dieVorrichtungverbotten

sollte- FolhabeaufdieKündigungdesMetaverhaltsloseskei¬
denEinflusgezogenundoderbeidesideratspräsidiumnoch
votaMagistratoderin StadtratoeinedieInteressendesHagen¬
bundesnachirgendeinerSeiteeingehädigendeAktionunternom¬
vonoderauchnurveraucht .In Gegenteile,ichbin
inderglücklichenLagedotamentarischnachmalenzukönnen,
dasvonnachjenenKnochenhall,dendortu .dankselbsteinen
bedauerlichennennterstrechtin dieTagekan ,demHagenbunde
zubeneiden,dasdasstuhlderRaskeeinenHerzenfreudst .mehr
tenhatteauchgarkeineVrsachegehabtdenHagenbundegegenüber
dengewartenhervorzukehren ,dennwirwurdevonihmdieSatis¬
tationzuteil ,daßeinvorstandzurdevisionsontagtwurde
undnachanschenKornordenundmirkanesAberdiesnochinto.
soderInterventionblosvondergeratenhonorPressehochan¬
gesehenenJournalistenzueineraussprache,diedievölligeLi¬
legungderKonfliktesauchgegendavonerhoberzurFolgehatte.

wasfureinen ,wennauchnurpsychologieerklärlichen
grundhätteichnurhabenkönnen,gegendenHagenbundeination

trattetenindieZeitvolleroratorAntonirthaltalsStadt¬
ratfälltmeineInterventionzuSenatordesHagenbundes.Eswar
desEndeNovemberlos ,alsonachdenbedauerlichenInwochentalschon
zuvorhatteichbereitsin daurees als dasdamaligeMotivor¬
hatte mitdenHagenbundogekündigtwerdensollte alteinigen
HerrnKollegendelaverstorbenenArgeraelatorDr.LuegerUnter¬
poniertunddie Aurorausderkundigungerwirrt .et
roheBittekonnteichihmeratverlagenalsdaswiederhol¬
terursprachedurchichArgermeisterdenfuegerbothenan¬
tragenzugelegte,dasderHagenbundderGemeindehonkeineMo¬
sondernnurindiestantitatengebuhrenzuberationhabe.
tenhattedamalsdenLagerundvoroderKatastrophebewahrt.

antelohntdirheutederVorstanddesHagenbundesdiesekeine
legioninInteressedesKindesdurchgeführteAction?

HerrDr .justolltein seinenansichgerichtetenoktoren
selben alt ,das nur die oberkeiten des
ergangesermöglichte,dasdievondirbeantragtevierteljähr¬
licheKündigungderAusstellungskammedesHagenbundallerUr¬
lederndesAugenbandesjasogardenSekretärunbekanntgeblie¬
dengetunddaserstbeidenProzessemitderGegendeNen
diezuihrenSchreckenüberdenwahrenSachverhaltaufgeklärt
wordenseien.

DieseBehauptungennagtHerrDr.unsgegenichinder
Prozeszuerheben.Dr .Juni ,derdieGastfreundschaftderWiener
TagesprosseinsoaußerordentlichenRateinAnspruchnimmt,hätte

gotiaprachtenschonandemGrundediein derWahrheit
diepurezugebenunddieProssenichteinseitigzuinformieren,
nottdiesenurinderVoraussetzung,dasdievonihnnieden
vorstanddesHagenbundenerhobenenKlagenaufwahrheitvorüber,
diesederbreiterdoktorstehettübermittelt.Wieesmitder
wahrheitsgationerlebterstattungdesHerrnvorstandesDr .Juni
inwirklichkeitangelobt,alsediedottentionheitdarausentwor¬
von ,dasargultetErbarkurzeZeitnachderArtos-Affairede¬
legionierte,dahergarnichtmehrindieTagewar ,diegezehrtte
desHagenbundesoberflächlichweiteraturen,dasandieStelle
urbandderVaterHerrGrafgewähltwurde,mitdemichinherein¬
mitandernMitgliederndesHagenbundwegendervondirinVor¬
schlaggebrachtenantragehinsichtlichdesRachlassesdeNote
erholtanrechungenhatte ,unddasdiesehetteantragebevor
die in Stadtratogenehmigtwurden ,in AnsehungedesHagenbund
zurDebattegestellt undauchdort angenommenwerden .DieWahr¬
hastdiesereinerUrteilungerhaltausdenansichgerichteter
schreibendesdamaligenvorstandenherrbrat ,dermiram12.
102der1000schrieb:

HochgeehrteHerrStadtratFelderwaresmirnicht
vergönnt,dieheutemittagehierlaRathansanzutretten.
datogehörthabe ,daßprobatonochkeineStadtrato-¬
Sitzungsondernnursolchesbesondertestand
werden,ichaberanderseitskeineMagionalstraten
ungererVereinigunggerneerfüllthabenuberte,soerlaube
tonmirwehgetriftenanHerrnStadtratzuworden,um
diezubittenungereUnangelegenheitindervorkurzen
vonIhnenunsvorgeschlagenenhetzogutigstbefürworten
underledigenzuwollennoturichIhneninHagendesda¬
gerbundin vorausseinenwärmstendankgare ,et¬

diegeschlagedesStadtrateserfolgtenin Sinnedervon
dirgestelltenAntrageundauchderGemeinderataplanteden¬
geldendebattetezudergemeinderatsbeschiuswurdevonder
Rathaus-KorrespondenzdenHeuerTagblatternübermittelt,
undaberdieswurdederselbeauchdenvorstandedesHagenbandes
antlichbekanntgegeben,darauserhelltdemnach,dasdieMitter¬
lunglesHerrnDr .Juni ,derbehauptethatte ,dasdieHertel¬
JurienkundigungallenMitgliederndesHagenbundunbekannt
gebliebengel ,unmehrget.

wasnurdieangeblicheDologierungdesHagenbundanbelangt,
soverweiseichzunächstdarauf,daßeinlanggelegterJungender
benebergebendendieErrichtungeinesgewerblichenentralete,
lagerbildet .VonniederösterreichlichenLandesausschuswar
fürdiesenzuvordieKarthalteinderZedlitzgangeinAusrecht
genommenworden .NachdemdieVerhandlungenals desStadtrei¬
terungsfondeundderRegierungzurAbschlussegebrachtworden
waren ,sagtederGemeinderatdenAnträgenzu ,dieKarnthalte

24dagedachtenanderezuüberlassen.Prot.indieAugen¬
bitoresetztedieactiondesHerrnDr .jur .et .2 .Februar
deswarderTerminzurHonorierungderLeditatiobereits
sonaheverhoft,dasdermagistratodervorantadtsah ,inaus¬

rung des Gemeinderaten den Rande
hohekundigungzuzustellen .Eslagaufderhand ,daßdiedo¬
gendeMienvorsorgegetroffenhätte ,daßderHagenbund,der
durchdiekundigungineinebedrängteLagean ,dientobdach¬
losgewordenwäre ,sohatdich2 .d .proburgermeisterDr .Forrer
seit langemitdenGedankengetragen,nurdenHagenbundin
dengebende,dasanStellederMarthalleerrentetwerdenwoll,
neueUnterkunfterungzuschaffen ,nureineselbstver¬
LenePflichtdesVorstandesdesHagenbundgewogen,sichder
pathienderFeindevertretungzuvorstehern,wastataber
HerrDr .Juni2ErrientotoandenHerrnBurgermeistereinen
inablegenanstellengegendieGemeindeverwaltunggerichteten
Protoriet,inwelchenerkategorischbekompensationeninverhal¬
wenigerLagefordert ,morgentaliasichdie Gemeindekenvor
oneminternationalesvorusvonunterundKunstfreundenwe¬
deverantwortenlagen .Blosounerhörteschreibreise,diese
offeneDrohungmiteinemStandatevoranlaßtendenHerrnBurger¬
gelogerzualtergehartenabwehr.Ichvermerke,dasHerrDr.

inegaleetwounterEingabeer dasunterrichtentatoren,
dasja inersterLinieberatenlet ,dieKunstzufordern ,zu
rahtendieKühnheitgehabthat .Aberauchdieziemlichderbe
tertion ,alsderHerrBurgermeisterdenHerrnvorstandedas
Hagenbundenertorte ,hatteaufdenselbenkeinenEindruckge¬
nacht.IneinergeltenzuschrittdeuteteHerrDr .Juni13.
ziemlichunverbieterholdebereiten,wasgeschehenkonnte,
nendieGemeindenichtsofortdemHagenbundzumittenist .
IndieserZuschriftsagtHerrDr .Jun :wirhabenalter¬
glattdarauf ,dasvonvorgeladenenSeiten ,derVorauchunter¬
nomenwird ,dieSacheinpolitischenhauptauszubentenvon
jederInformierungderOeffentlichkeitabgegeben

nundaderZeitpartderDevolkerungderKarnthallegebott
genist ,derHagenbunddieMarithallverlassenmus,glaubt
HerrDr .dankmitdenvonihrbereitsinFrühjahreangekündig¬
tenSkandaleeingetzenzukönnen.DieLandhabehiezudietetIn¬
derBeschlußdesStadtrates,daßdieHallevorIhrerDevollerung
aufet diedreiTagezurAppelungderKellnehmeran ,Scha¬
latischenKongresseverwendetwerdendürfe .Dr .Juni ,derin
einereinerEingabenselbstdenZustandderZedlitzarthalte
alsunhaltbarbezeichnete,getztnun,dadiedevoindediesen
ZuständeneinEndebereitennitt ,mitseinerAktionein ,nun
gebenendieimFrühjahr ,vonverschiedenenSeitenbetaHa¬
gebundeunternommendenVersuche,diesachetepolitischenKan¬
te auszubentenHerrnDr .Funknicht mehrabzuhalten ,die
erkentlichkeitwennauchvorschtigzuinformieren.Der
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so habe des Herr Dr .Hansdiese
ogengefaltezukurzenlaut ,von

so von
desHagenbandesweigenvatergelberdereinderzeitauf ,das
onübertretenwirvondemKulturbehaltdervon14

arrangiertenausstellungen,dieinjenerdervortodesHerrn
torogataunddesPariserdagenscheiderdennegster¬
rolonten.Worinerdenhabenmitmehrzusagen.Nur
tenist dieaffairedesHagenbundespubliziationhiermit¬HansArnoldSohnererledigt . Stadtrat
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